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Abfallkalender 2024
In dieser Ausgabe des Amtsblatts finden Sie die Leerungstermine aller Rest- und Bioabfallbehälter sowie 
der Wertstofftonnen (gelb und blau) im Landkreis. Abfallkalender mit eingehefteten Abrufkarten und 
Aufklebern werden ab diesem Jahr nicht mehr in die Briefkästen verteilt. Sie können sich bei Bedarf 
die Abrufkarten an den Servicepunkten des Landratsamts Sömmerda sowie in den Verwaltungsgemein-
schaften abholen. 

Außerdem stehen die Abfallkalender auf der Homepage des Landkreises Sömmerda 
zum Herunterladen zur Verfügung. Hier finden Sie auch alle wichtigen Formulare zur 
Anmeldung, Tonnentausch, Sperrmüll und Elektroschrott. Ebenso können Sie die 
Müll-App oder unseren Online-Abfallkalender nutzen.	
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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 22.11.2023*

Amtlicher Teil

Öffentliche Stellenausschreibung 	
der Stadt Sömmerda

Bei der Stadt Sömmerda sind zum schnellstmöglichen 
Zeitpunkt

drei Stellen als 
staatlich anerkannte/r Erzieher/in (m/w/d)

in einer städtischen Kindereinrichtung

unbefristet neu zu besetzen.

Die Stadt Sömmerda ist Träger von sechs Kindereinrichtungen, die 
sich in der Kernstadt Sömmerda und den Ortsteilen Orlishausen 
und Leubingen befinden.

Was sind insbesondere Ihre Aufgaben?
•	 Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern im Alter 	

zwischen drei Monaten und sechs Jahren (unmittelbar)

•	 pädagogische und organisatorische Tätigkeiten (mittelbar)

•	 Umsetzung Erziehungspartnerschaften zwischen Fachkraft 	
und Eltern

Was wir von Ihnen erwarten?
•	 Eignung als pädagogische Fachkraft nach § 16 Abs. 1 ThürKigaG 

(staatlich anerkannte Erzieher, staatlich anerkannte Kindheits- 
pädagogen, staatlich anerkannte Heilpädagogen und staatlich 
anerkannte Heilerziehungspfleger, sowie gleichwertige staatli-
che oder nichtstaatliche Qualifikationen)

•	 u. a. Fachkenntnisse zum ThürKigaG und Thüringer Bildungsplan

•	 Einfühlungsvermögen

•	 korrektes und sicheres Auftreten sowie Teamfähigkeit

•	 Masernschutzimpfung, möglichst Impfungen gegen Hepatitis A 
und B

•	 Gesundheitspass

Was wir Ihnen bieten können?
•	 unbefristete Stelle

•	 flexible Wochenarbeitszeit von derzeit ca. 29,3 bis ca. 36,6 
Stunden/Woche, je nach Betreuungsbedarf

•	 Eingruppierung nach TVöD gemäß Entgeltordnung VKA, Sozial- 
und Erziehungsdienst

•	 zusätzliche tarifliche Leistungen wie z. B. Jahressonderzahlung, 
Leistungsentgelt, betriebliche Altersversorgung

•	 Anspruch auf 30 Tage Erholungsurlaub

Interessenten an dieser Tätigkeit richten ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Beurteilungen etc.) bis spätestens zum 17.12.2023 
per E-Mail an personalabteilung@stadtsoemmerda.de (PDF-For-
mat).

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten sind 
ausdrücklich erwünscht.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt 
wurde.

Hauboldt
Bürgermeister

Stellenausschreibung der Gemeinde Buttstädt

Bei der Gemeinde Buttstädt im Landkreis Sömmerda ist zum 1. 
März 2024 die Stelle als

Fachangestellte/r für 
Bäderbetriebe – FAB (m/w/d) 

im Freibad Buttstädt
unbefristet neu zu besetzen. 

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

B 86
außerhalb der Ortschaft 
Weißensee – Günstedt 
(Lachenbrücke)

19.10.23-30.11.23 halbseitige Sperrung
mit Ampelregelung

Nachfolgearbeiten 
an Brückenkappen

B 85 Kölleda Roßplatz 13.11.23-01.12.23 halbseitige Sperrung mit 
Einbahnstraßen-Regelung

Kranstellplatz und 
Sanierungsarbeiten 
am Pferdebrunnen

örtlich über Roßplatz

L 1054 Hauptstraße Dielsdorf 14.11.23-01.12.23 abschnittsweise halbseitige 
Sperrung mit Ampelregelung

Verlegung 
Glasfaserkabel

L 2140 Orlishausen – Sprötau 27.11.23-19.12.23 halbseitige Sperrung
mit Ampelregelung

Verlegung 
Glasfaserkabel

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsnaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich. 

Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert.

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten bzw. durch die Grasmahd zu rechnen. 

Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) und Fahrbahnmarkierungsarbeiten 
auf Bundes-, Landes- und Kreisstraßen zu rechnen.

Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.landkreis-soemmerda.de informieren. Darüber hinaus finden Sie auf der 
Website des Thüringer Landesamtes für Bau und Verkehr (https://bau-verkehr.thueringen.de/verkehr/strassenverkehr/baustellen) Verlinkungen zu den Bau-
stelleninformationssystemen des Freistaats Thüringen sowie der Autobahn GmbH des Bundes.
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Bekanntmachung des Zweckverbands 		
Wasserversorgung Gramme-Aue 

Beschlüsse der 8. Sitzung der Verbandsversammlung 
am 27. Oktober 2023

In der 8. Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Wasserversorgung Gramme-Aue am 27. Oktober 2023 wurde Fol-
gendes beraten und beschlossen, was hiermit gemäß § 29 Abs. 4 
des Thüringer Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(ThürKGG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Oktober 
2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 
2013 (GVBl. S. 194) i. V. m. § 40 Abs. 2 der Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 24. März 2023 (GVBl. S. 127), öffentlich bekannt ge-
macht wird. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt unter dem 
Vorbehalt der Genehmigung der Niederschrift im Rahmen der 
nächsten Verbandsversammlung.

Die Einsichtnahme in den Wortlaut der gefassten Beschlüsse im 
Einzelnen sowie in die Niederschriften des öffentlichen Teils kann 
im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Gramme-Vippach, 
Standort Schloßvippach, Erfurter Straße 6, 99195 Schloßvippach, 
zu den Amtsstunden erfolgen. 

öffentlicher Teil:

Beschluss Nr. 03/08/2023
Vergabe von Leistungen zur Fortschreibung der Kalkulation 

der Wassergebühren für den Zeitraum 2024 bis 2027

Auf Grundlage des § 31 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 
194), hat die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasser-
versorgung Gramme-Aue im öffentlichen Teil ihrer Sitzung am 27. 
Oktober 2023 das Folgende beschlossen:

1. Die Leistung zur Fortschreibung der Kalkulation der Wasserge-
bühren für den Zeitraum 2024 bis 2024 wird auf Grundlage des 
Angebotes (Anlage 1) vom 25. September 2023 an die Firma

Hecht & Wettig GbR
Louis-Braille-Straße 17

99510 Apolda

zu einer Brutto-Gesamtsumme in Höhe von 2.885,75 EUR vergeben. 

2. Der Verbandsvorsitzende wird beauftragt und ermächtigt den 
Auftrag auszulösen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl
der Mitglieder:			   4
davon anwesend:			   4
Ja-Stimmen:			   4
Nein-Stimmen:			   0
Stimmenthaltungen:		  0

Bemerkung:
Auf Grundlage des § 30 Abs. 4 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 38 Abs. 
1 ThürKO war kein Mitglied von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

Beschluss Nr. 04/08/2023
Vergabe von Bauleistungen zur Herstellung einer 

Trinkwasserversorgungsleitung Kita Ollendorf 
in der Gemeinde Ollendorf (Hanfsack)

Auf Grundlage des § 31 Abs. 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der 

Die Einstellung erfolgt in Vollzeitbeschäftigung mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von 39 Stunden und einer leistungsgerechten 
Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) entsprechend der Eingruppierung der Anlage 1 – Entgelt-
ordnung (VKA) – Besonderer Teil für Beschäftigte in Bäderbetrie-
ben.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Betreuung unserer Badegäste & Beaufsichtigung des 		

Badebetriebes 

•	 Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten im Badbereich 

•	 Vor- und Nachbereitung des Badebetriebs 

•	 Überwachung der Wasserqualität und der Technik mit 		
entsprechender Dokumentation

•	 Aufrechterhaltung der Betriebssicherheit 

•	 Durchführung von Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Unfällen 	
Werterhaltung der Ausstattung 

•	 Sicherstellung eines hygienisch einwandfreien und sauberen 	
Zustandes in der gesamten Anlage 

Wir suchen eine/n engagierte/n Mitarbeiter/in 	
(m/w/d) mit folgenden Voraussetzungen:
•	 Berufsausbildung zur/zum Fachangestellten für Bäderbetriebe 

•	 Berufserfahrung in der Betreibung eines Freibades wünschens-
wert

•	 Bereitschaft zur Wochenend- und Schichtarbeit sowie 	
gegebenenfalls zur Mehrarbeit

•	 Rettungsschwimmabzeichen in Silber (nicht älter als 3 Jahre) 

•	 Erste-Hilfe-Kurs

•	 Einsatzbereitschaft, körperliche Belastbarkeit, Teamfähigkeit 

•	 Flexibilität sowie Eigeninitiative und selbstständiges Handeln

•	 ein offener und freundlicher Umgang mit den Besuchern 	
und Gästen des Freibades

•	 Erfahrungen in Umgang und der Handhabung der DIN 19643	
(Wasserqualität)

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Nachweisen in 
Kopie senden Sie bitte bis spätestens 20. Dezember 2023 an die

Gemeinde Buttstädt
Kennwort: Freibad

Personalamt 
Großemsener Weg 5

99628 Buttstädt

Hinweise

Mit der Übersendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.

Für Rückfragen steht Ihnen das Personalamt telefonisch unter 
036373 41113 oder per E-Mail unter personalamt@lg-buttstaedt.
de zur Verfügung. 

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 
Anderenfalls werden Ihre Unterlagen ordnungsgemäß nach Ab-
schluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Hendrik Blose
Bürgermeister
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zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
geltend gemacht werden. Nach Ablauf der Jahresfrist sind solche 
Verstöße unbeachtlich.

Die öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes beginnt gemäß § 
36 Abs. 1 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 57 Abs. 3 Satz 3 ThürKO mit der 
heutigen Bekanntgabe. Er ist während der Dienststunden

bis zum 22. Dezember 2023
in der 

Verwaltungsgemeinschaft Gramme-Vippach
Amt für Finanzverwaltung

Außenstelle Großrudestedt
Bahnhofstraße 16

99195 Großrudestedt

zur Einsichtnahme ausgelegt und wird bis zur Entlastung und Be-
schlussfassung über die Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2023 
nach § 36 Abs. 1 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 80 Abs. 3 Satz 1 Thür-
KO zur Einsichtnahme zur Verfügung gehalten. Die Einsichtnahme 
kann während der Dienststunden in der vorbezeichneten Örtlich-
keit erfolgen. 

Großrudestedt, den 2. November 2023

Dr. Dieling
Verbandsvorsitzender

Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
Wasserversorgung Gramme-Aue

(Landkreis Sömmerda) 
für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund des § 36 Abs. 1 Satz 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit in der Fassung vom 10. Okto-
ber 2001 (GVBl. 2001, 290), zuletzt geändert durch Artikel 5 des 
Gesetzes vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 194, 201) in Verbindung mit 
§ 55 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 24. März 2023 (GVBl. 
S. 127) hat die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Was-
serversorgung Gramme-Aue in ihrer Sitzung am 27. Oktober 2023 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2023 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

im Erfolgsplan in den
Einnahmen 233.439 EUR

und Ausgaben 228.166 EUR
Jahresgewinn 5.273 EUR

und
im Vermögensplan in den Einnahmen 

und Ausgaben mit 64.209 EUR
ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan 2023 wird auf 38.906 
EUR festgesetzt.

Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt ge-
ändert durch Art. 5 des Gesetzes vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 194, 
201), hat die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasser-
versorgung Gramme-Aue im öffentlichen Teil ihrer 8. Sitzung am 
27. Oktober 2023 das Folgende beschlossen:

1. Die Bauleistungen zur Trinkwasserversorgungsleitung Kita Oll-
endorf in der Gemeinde Ollendorf werden an die Firma

Wagner Strassen-Tiefbau GmbH
Salinenstraße 91

99085 Erfurt

zu einer Brutto-Gesamtsumme in Höhe von 42.790,82 EUR vergeben. 

2. Die Verbandsvorsitzende wird beauftragt und ermächtigt, den 
Bieter nach Ziffer 1 zu beauftragen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl
der Mitglieder:			   4
davon anwesend:			   4
Ja-Stimmen:			   4
Nein-Stimmen:			   0
Stimmenthaltungen:		  0

Bemerkung:
Auf Grundlage des § 30 Abs. 4 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 38 Abs. 
1 ThürKO war kein Mitglied von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 

Nicht öffentlicher Teil:

Es wurden keine zu veröffentlichenden Beschlüsse gefasst.

Großrudestedt, den 27. Oktober 2023

Dr. Dieling
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung des Zweckverbands 		
Wasserversorgung Gramme-Aue

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserver-
sorgung Gramme-Aue hat in ihrer Sitzung am 27. Oktober 2023 
die Haushaltssatzung des Zweckverbandes Wasserversorgung 
Gramme-Aue für das Haushaltsjahr 2023 samt ihrer Anlagen in 
nachstehender Fassung beschlossen. Auf der Grundlage des § 
36 Abs. 1 Satz 1 des Thüringer Gesetzes über die kommunale Ge-
meinschaftsarbeit (ThürKGG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 10. Oktober 2001 (GVBl. S. 290), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 5 des Gesetzes vom 23. Juli 2013 (GVBl. S. 194), i. V. m. § 57 
Abs. 2 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 24. März 2023 (GVBl. 
S. 127), ist die Satzung der Rechtsaufsichtsbehörde, dem Land-
ratsamt Sömmerda als untere staatliche Verwaltungsbehörde, 
vorgelegt worden (AZ: 092.52:902.8:030.31.10/2023/m. B. v. 27. 
Oktober 2023).

Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes Wasserversorgung 
Gramme-Aue für das Haushaltsjahr 2023 wird nachstehend ge-
mäß § 36 Abs. 1 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 57 Abs. 3 Satz 2 und § 
21 Abs. 3 ThürKO durch Veröffentlichung im Amtsblatt des Land-
kreises Sömmerda öffentlich bekannt gemacht. Gemäß § 23 Abs. 
1 Satz 1 ThürKGG i. V. m. § 21 Abs. 4 ThürKO ist die Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Thüringer Kom-
munalordnung enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen 
und die nicht die Genehmigung, die Ausfertigung oder diese Be-
kanntmachung betreffen, unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres nach Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
dem Zweckverband Wasserversorgung Gramme-Aue unter Be-
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§ 5

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2023 in Kraft.

ausgefertigt: Großrudestedt, den 2. November 2023

Zweckverband Wasserversorgung Gramme-Aue

gez. Dr. Dieling			   (Siegelabdruck)
Verbandsvorsitzender

Nächste Verbandsversammlung 			
des AZV Scherkondetal

Am Dienstag, den 5. Dezember 2023, findet um 18.00 Uhr die 
nächste öffentliche Verbandsversammlung des AZV Scherkondetal 
im Bürgerhaus, Lange Straße 56 in 99610 Vogelsberg statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

Öffentlicher Teil:

1.	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung

2.	 Beschlussfassung über die Tagesordnung öffentlicher Teil

3.	 Beschlussfassung über die Niederschrift vom 18.10.2023

4.	 Beschlussfassung über die partielle Änderung des Abwasserbe-
seitigungskonzeptes

5.	 Beschlussfassung über die Vergabe von Planungsleistungen

6.	 Anfragen und Mitteilungen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an.

Sabine Redam
Verbandsvorsitzende

Der Landrat informiert

Persönliche Vorsprachen im Landratsamt 	
bitte nach vorheriger Terminvereinbarung

Persönliche Vorsprachen von Bürgerinnen und Bürgern sind zu 
den Öffnungszeiten der Kreisverwaltung möglich. Wir möchten 
Sie jedoch darum bitten, für persönliche Gespräche mit den jewei-
ligen Sachbearbeitern vorab Termine zu vereinbaren. 

In der Kfz-Zulassungsbehörde und Fahrerlaubnisbehörde in 
der Wielandstraße 4 ist eine persönliche Vorsprache nur nach 
vorheriger Terminvergabe möglich. 

Termine können online auf www.lra-soemmerda.de 
(Bürgerservice) gebucht oder telefonisch unter 03634 
354-600 vereinbart werden.

Reichen Sie Ihre Anträge digital bei uns ein!

Im Rahmen der Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes (OZG) 
werden Verwaltungsleistungen digitalisiert. Den Einwoh-
nern des Landkreises Sömmerda wird dadurch ermöglicht, 
ihre Behördengänge auf elektronischem Wege abzuwickeln. 
Im Ergebnis sollen übersichtliche, nutzerfreundliche und mo-
derne digitale Lösungen für Nutzerinnen und Nutzer bereitge-
stellt werden. In der nachfolgenden Übersicht sind die bereits  
digitalisierten Verwaltungsleistungen des Landratsamts Sömmer-
da zu finden:

• BAföGdigital:

)) BAföG für einen Schulbesuch beantragen

• Digitaler Führerscheinantrag:

)) Erstantrag Führerschein für die Klassen AM, A, A1, A2, B, L, T

)) Antrag auf Neuerteilung eines Führerscheins

)) Statusabfrage zur Abholung des Führerscheins

• Kfz-Online:

)) Abmeldung Kraftfahrzeug zur Außerbetriebsetzung

)) Adressänderung in Zulassungsbescheinigung (Teil 1) 	
eintragen lassen

)) Wiederzulassung Kraftfahrzeug nach Außerbetriebsetzung

)) Wunschkennzeichen für Kraftfahrzeug beantragen

)) Zulassung Kraftfahrzeug

• Unterhaltsvorschuss:

)) Unterhaltsvorschuss für Kinder von Alleinerziehenden 	
beantragen

)) Mitteilung von Änderungen

)) Jährliche Überprüfung der Berechtigung

• Thüringer Antragssystem für Verwaltungsleistungen (ThAVEL):

)) Antrag auf Zulassung zur Fischerprüfung zur 		
Erlangung des ersten Fischereischeines

Um Online-Dienste nutzen zu können, wird ein 
Nutzerkonto Bund (BundID) benötigt. Durch Scan-
nen des QR-Codes gelangen Sie zur direkten An-
meldung:

Für gewisse Verwaltungsleistungen ist die Authentifizierung mit 
einem gültigen elektronischen Personalausweis / Online-Aus-
weis erforderlich. Aus diesem Grund empfiehlt sich 
das einmalige Einlesen des Personalausweises (im 
Chipkartenformat mit elektronischem Identitäts-
nachweis – eID) im Nutzerkonto Bund. Weitere 
Informationen zur erforderlichen AusweisApp2  
finden Sie hier:

Weiterführende Information zur Online- 
Antragstellung und eine Leistungsüber- 
sicht finden Sie auf der Website des	  
Landratsamtes Sömmerda:

Abfallkalender 2024

In dieser Ausgabe des Amtsblatts finden Sie die Leerungstermine 
aller Rest- und Bioabfallbehälter sowie der Wertstofftonnen (gelb 
und blau) im Landkreis. Abfallkalender mit eingehefteten Abruf-
karten und Aufklebern werden ab diesem Jahr nicht mehr in die 
Briefkästen verteilt. Sie können sich bei Bedarf die Abrufkarten 
an den Servicepunkten des Landratsamts Sömmerda sowie in den 
Verwaltungsgemeinschaften abholen.

Auf der Homepage des Landkreises Sömmerda stehen die Abfall-
kalender zum Herunterladen im A3-Format zur Verfügung. Zudem 
finden Sie hier alle wichtigen Formulare zur Anmeldung, Tonnen-
tausch, Sperrmüll und Elektroschrott.

Ebenso können Sie die Müll-App	  	   

oder unseren Online-Abfallkalender nutzen:
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In 10 Minuten zum Praktikumsplatz

Azubi-Praxistag-Speed-Dating
Mittwoch, 7. Februar 2024 

in der Zeit von 11.00-17.00 Uhr 
Unstruthalle, Fichtestraße 23, 

99610 Sömmerda
unterstützt durch das digitale 

ThAFF Messe- und Veranstaltungstool

Anfang 2023 fand erstmals das Azubi-Speed-Dating statt. Es bietet 
Unternehmen die Möglichkeit, in kurzer Zeit viele potenzielle Aus-
zubildende kennenzulernen und erste Gespräche zu führen. Sie 
haben die Chance, sich als attraktive Arbeitgeber zu präsentieren 
und sich einen Überblick über die Fähigkeiten und Qualifikationen 
der Jugendlichen zu verschaffen.

Damit es für die teilnehmenden Unternehmen noch effizienter 
wird, ist 2024 die Zusammenlegung mit dem Speed-Dating für 
das Projekt „Praxistage“ geplant. Drei weiterführende Schulen im 
Landkreis suchen im Rahmen des Speed-Datings am 7. Februar 
2024 Firmen als kontinuierliche Praxispartner für einen wöchent-
lichen Praxistag.

Wir haben eine Schulleiterin und einen Unternehmer nach ihren 
bisherigen Erfahrungen mit dem Projekt „Praxistage“ gefragt. Und 
natürlich soll auch ein Schüler, der aktuell einmal wöchentlich im 
Rahmen des Projekts Praxiserfahrung sammelt, zu Wort kommen:

Beate Raube, Schulleiterin der TGS „Albert Einstein“ 
Sömmerda

Im Jahr 2019 ging das Projekt Praxistag im Landkreis Sömmerda 
an den Start. Die Thüringer Gemeinschaftsschule „Albert Ein-
stein“ war Partner in der Pilotphase und ist bis heute am Projekt 
beteiligt. Was hat Sie motiviert, dieses „Experiment“ zu wagen?

Motivation war es, dass die Schüler für eine Berufsausbildung be-
geistert werden bzw. Einblicke in betriebliche Abläufe erhalten, 
in dem sie einmal in der Woche in einem „festen“ Betrieb tätig 
werden. 

Durch die Verknüpfung von schulischem und betrieblichem Ler-
nen in einem wöchentlichen Rhythmus unterstützt der Praxistag 
den Übertritt der Jugendlichen in die Berufs- und Arbeitswelt. 
Schüler und Betrieb können sich über einen längeren Zeitraum 
kennenlernen, soziale Bindungen aufbauen und im Idealfall einen 
Lehrvertrag abschließen. 

Es ist ein Langzeitpraktikum im Umfang von ca. 30 Tagen, dass 
nicht das Betriebspraktikum am Ende des Schuljahres ersetzt (10 
Tage), sondern es ergänzt und vertieft.

Wie hoch ist der Aufwand bezüglich der Vorbereitung und Um-
setzung des Projekts an Ihrer Schule?

Der Aufwand ist sehr umfangreich. Beginnend mit der Vorbe-
reitung durch die Arbeitsgruppe Berufsorientierung an unserer 
Schule; Information an die Eltern im Elternabend durch die Klas-
senlehrer; Erstellung Info-Elternbrief; Vorbereitung im Deutschun-
terricht / im Fach Technik; Erstellen von Aufgaben; Vorbereitung 
und Durchführung des Speed-Datings; Auswertung; Begleitung 
der Suche nach entsprechenden Betrieben/Einrichtungen und Zu-
sammenfassung; Betreuung der Schüler während des Praxistages 
durch verschiedene Kollegen…

Worin sehen Sie die Vorteile des Praxistags im Vergleich zu ei-
nem Praktikum im Block? 

Vorteilhaft bei dieser Form ist es, dass sich die Schüler und der 
Betrieb oder die Einrichtung über einen längeren Zeitraum ken-
nenlernen können, soziale Bindungen aufbauen und im Idealfall 
einen Lehrvertrag abschließen und letztlich eine geringere Ab-
bruchsquote während der Ausbildung auftritt. 

Die Schüler werden innerhalb eines Schuljahres aktiv eingebun-
den und können so ihre eigenen Stärken weiter ausbauen. Sie 
haben die Möglichkeit, selbstständiger zu werden. Sie müssen 
Termine einhalten, selbst nachfragen, Aufgaben alleine bzw. mit 
Hilfestellungen lösen und werden mit allen Rechten und Pflichten 
auf das spätere Berufsleben vorbereitet.

Wie schätzen Sie den bisherigen Verlauf bzw. Erfolg des Projekts 
ein? 

Als Schule schätzen wir den bisherigen Verlauf als sehr positiv ein, 
ebenso wie der große Teil der Schüler und Eltern. Der Praxistag 
ermöglicht den Schülern Einblicke in den beruflichen Alltag, das 
Kennenlernen von Abläufen, Aufgaben und unterstützt die eigene 
Entwicklung. Der Effekt, dass aus diesen Praxistagen Lehrverträge 
abgeschlossen werden, ist ein wichtiges Ziel.

Dr. Veit Stockmann, Geschäftsführer der 		
Stockmann Prüf- und Qualitätszentrum Gmbh

Im Jahr 2019 ging das Projekt Praxistag im Landkreis Sömmerda 
an den Start. Sie sind von Beginn an dabei gewesen. Was hat Sie 
motiviert, sich am Projekt zu beteiligen?

Wir sind ein kleiner Mittelständler im Industriedienstleistungs-
bereich. Wir arbeiten in vorwiegend drei sehr speziellen Fachbe-
reichen. Uns kennen nur industrielle Partner. Um bei Auszubil-
denden oder Berufsbewerbern in der Region bekannt zu werden, 
nutzen wir jede Möglichkeit der Kontaktaufnahme. 

Uns gefällt die Zusammenarbeit mit der Schule. Die potentiellen 
Kandidaten müssen sich im Vorfeld schon Gedanken machen, 
möchte ich was Technisches, was Soziales oder was Handwerk-
liches ausprobieren. Zudem müssen sie sich über Firmen im Land-
kreis informieren.

Mittlerweile konnten Sie schon einige Erfahrungen sammeln. 
Wie schätzen Sie den bisherigen Verlauf des Projekts ein? 

Ein Projekt lebt von den Teilnehmern. Optimales Projektziel für 
unsere Region wären viele Teilnehmer, sowohl bei den Praxispart-
nern/Betrieben/Handwerksfirmen als auch bei den Schulen. Aber 
man fängt ja klein an und eine Schule ist besser als keine. Die Vor-
teile müssen sich rumsprechen.

Worin sehen Sie denn die Vorteile des Praxistags im Vergleich zu 
einem Praktikum im Block? 

In den ein- oder zweiwöchigen Standardpraktika wird recht kom-
pakt das Themenfeld bearbeitet. Schüler können/dürfen nur 
ihren Fähigkeiten entsprechende Aufgaben erledigen. Für das 
Block-Praktikum sind von unserer Seite im Vorfeld schon interes-
sante Aufgaben schülergerecht zu sammeln. Für den Praxistag ein-
mal in der Woche gibt es immer Aufgaben.



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 47 / 29.11.2023  Seite 19

Ein weiterer Nachteil der Blockveranstaltungen ist, dass leider oft 
die Praktikumszeiten aller Schulen in der gleichen Zeit liegen. 

Durch die langfristige Zeit über ein Schuljahr kann man den Schü-
ler begleiten und seine Stärken und Schwächen für eine mögliche 
Ausbildung herausarbeiten. Es entsteht dadurch schon eine ande-
re Bindung als bei kurzen Blockpraktika.

Welche Empfehlungen können Sie anderen Unternehmen ge-
ben? Worauf sollten diese achten bei der Umsetzung des Prak-
tikums?

Wir sehen die Praxistage als eine gute Chance für potentielle Aus-
zubildende wie auch für uns als Betrieb. Man lernt sich gegensei-
tig über einen langen Zeitraum kennen. 

Als Empfehlung kann ich nur die Teilnahme voranstellen. Ohne die 
breite Masse an verschiedenen Firmen unterschiedlichster Bran-
chen wird es ein einzelnes Leuchtturmprojekt bleiben.

Leonard Meiz, Schüler der 9. Klasse in 
der TGS „Albert Einstein“ Sömmerda

Du absolvierst in diesem Schuljahr bei Herrn Stockmann dein 
Schülerpraktikum im Rahmen des Projekts „Praxistage“. Warum 
hast du dich für dieses Unternehmen entschieden?

Ich interessiere mich für Technik, daher habe ich ein Praktikum in 
einem technischen Beruf gesucht, in dem theoretisches Wissen 
praktisch angewendet werden kann. 

Welche Aufgaben wurden dir bereits übertragen? 

Die Bearbeitung von Excel-Tabellen und ich durfte mittels Laser-
technik Werbegeschenke selbst gravieren.

Wie schätzt du die vergangenen Wochen im Unternehmen ein?

Gut. Alle Mitarbeiter sind sehr freundlich, erklären mir die Mess-
maschinen, die Arbeitsabläufe und helfen gerne bei Fragen. Nach 
Einweisung durfte ich bereits eigenständig Aufgaben erledigen.

Sichern Sie sich Ihren kostenfreien Messe-
stand beim Azubi-Praxistag-Speed-Dating! 
Melden Sie Ihr Unternehmen schnell noch per E-Mail 

an wifoe@lra-soemmerda.de an. Für Fragen und Anregungen 
steht Ihnen Mandy Sömmer von der Wirtschaftsförderung im 
Landratsamt unter Tel. 03634 354-400 gern zur Verfügung.

Nichtamtlicher Teil

Aus dem Landkreis

10 Jahre Seniorenbeirat der Stadt Sömmerda

Das digitale Fotoalbum des Seniorenbeirates der Stadt Sömmer-
da Sömmerdaer (SBS) ist sehr gut gefüllt. Dies nahmen die Gäste 
der festlichen Veranstaltung anlässlich des zehnjährigen Beste-
hens des SBS bei der kurzen Präsentation einer Fotoauswahl an 
der Leinwand mit Interesse zur Kenntnis. Darüber hinaus zeugt 
die Vielzahl der Bilder von den zahlreichen Aktivitäten des ehren-
amtlichen Gremiums in den vergangenen zehn Jahren seit seiner 
Gründung. Neben vielen Veranstaltungen waren es auch Einga-
ben, Anregungen und Vorschläge zur Verbesserung der Situation 
der Senioren in Sömmerda, erinnerte Peter Hintermeier, Vorsit-
zender des SBS, in seiner kurzen Ansprache.

Dazu gehörten unter anderem seniorengerechte Bänke im Stadt-
bild, ein seniorengerechter Einstieg ins Schwimmerbecken der 
Schwimmhalle, die Errichtung des Bewegungsparcours (nicht nur 
für Senioren) im Rahmen eines Projektes des Zweckverbandes 
Allianz „Thüringer Becken“ im Stadtpark, die jährlichen Informa-

tionsveranstaltungen zu verschiedenen Themen sowie die Einbe-
ziehung des Seniorenbeirates bei der Planung für die erfolgte Ge-
neralsanierung des Sömmerdaer Stadtbades. Als Ansprechpartner 
stehen die Mitglieder des Seniorenbeirates an ihren Informations-
ständen, bei den monatlichen Seniorensprechstunden sowie den 
regelmäßigen Seniorenbeiratssitzungen zur Verfügung.

Der 1. Kreisbeigeordnete Hendrik Blose (re.) gratulierte dem SBS- 
Vorsitzenden Peter Hintermeier zum Jubiläum.

Die Feierstunde mit Rückblick am 13. November 2023 im Bürger-
zentrum „Bertha von Suttner“ sei zugleich auch Auftakt für die 
weitere erfolgreiche Arbeit des Seniorenbeirates, betonte Peter 
Hintermeier. Der in diesem Zusammenhang sowohl der Stadt ak-
tuell in Person von Nicole Schwarze, Mitarbeiterin Soziales bei der 
Stadtverwaltung, für die Unterstützung sowie den Mitgliedern des 
Seniorenbeirates für ihr Engagement dankte.

Für Heike Werner, Thüringer Ministerin für Arbeit, Soziales, Ge-
sundheit, Frauen und Familie, ist der Seniorenbeirat unter ande-
rem Mittler zwischen Politik sowie Verwaltung und dem Alltag von 
Seniorinnen und Senioren. Das Land schaffe Rahmenbedingungen 
für die Unterstützung der Seniorenarbeit, so die Ministerin etwa 
mit Blick auf das Seniorenmitwirkungsgesetz. Ihn auszufüllen, lie-
ge aber am Engagement und den Aktivitäten vor Ort. Dem Söm-
merdaer Seniorenbeirat wünschte Heike Werner weiterhin viel 
Erfolg, Mut und Kraft, sich für andere einzusetzen.

„Bleibt dran“, gab Christiane Wichert vom Landesseniorenrat 
dem Sömmerdaer Gremium mit auf den Weg. Als Senioren und 
Seniorinnen wolle man mitwirken, das Wissen weitergeben. Dies 
bedeute manchmal noch Kampf, aber gemeinsam könne man viel 
bewegen.

Lobend hob auch Hendrik Blose, 1. Beigeordneter des Landrates, 
den Einsatz des Seniorenbeirates für die älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger hervor. Mit seiner engagierten Arbeit setze der 
Beirat konsequent seine Ziele um, im Alter die Schranken für ei-
nen aktiven Einsatz in der Gesellschaft und für selbstbestimmtes 
Leben zu beseitigen und den Seniorinnen und Senioren die Teilha-
be an allen gesellschaftlichen Entscheidungsprozessen zu ermög-
lichen. Wie wichtig dieses Thema auch für die Kreisverwaltung sei, 
zeige die flächendeckende Etablierung des AGATHE-Programms 
im Landkreis.

Mit Recht stolz könne der Seniorenbeirat auf das in den vergange-
nen zehn Jahren Erreichte sein, betonte Bürgermeister Ralf Hau-
boldt bei der Festveranstaltung. In Anlehnung an das Kinder- und

Jugendparlament der Stadt Sömmerda sei es der Stadtverwaltung 
vor zehn Jahren gelungen, mit dem Seniorenbeirat ein weiteres 
dauerhaftes ehrenamtliches Gremium mit einem rechtsfesten 
Rahmen zu etablieren. Die eine oder andere Befürchtung bzw. Be-
findlichkeit aus der Anfangszeit sei heute längst Geschichte.

„Begleiten Sie auch weiterhin kritisch Dinge und sprühen Sie wei-
ter vor Ideen“, gab Hauboldt den Mitgliedern des Seniorenbeira-
tes mit auf den Weg und kündigte für ein Projekt, an dem der Se-
niorenbeirat aktuell noch dran ist, an, dass die Stadt den Fahrstuhl 
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unverzichtbaren Blick zurück, der zugleich in die Zukunft gerich-
tet ist. Der Volkstrauertag mahnt, Lehren aus den Schrecken der 
Geschichte zu ziehen. Aus der Erinnerung an das Leid der Kriege 
und aus dem Gedenken an die Opfer erwächst der Auftrag an die 
junge Generation, sich für Frieden, Freiheit und Gerechtigkeit für 
alle einzusetzen.

Daher ist es Landrat Harald Henning eine Herzensangelegenheit, 
am vorletzten Sonntag vor der Adventszeit mit Bürgern des Land-
kreises an einem Mahnmal in der Region zusammen zu kommen, 
um Kränze niederzulegen und gemeinsam der Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft zu gedenken. In diesem Jahr beging der Land-
kreis seine Gedenkveranstaltung anlässlich des Volkstrauertages 
in Sömmerda. 

Gemeinsam legten Landrat Harald Henning und Bürgermeister 
Ralf Hauboldt am Gedenkstein für die Opfer des Krieges, der 
Flucht und Vertreibung, der 1995 auf Initiative des Kreisverbands 
Sömmerda des Bundes der Vertriebenen auf dem Sömmerdaer 
Friedhof errichtet wurde, Kränze als Zeichen der Trauer und Mah-
nung nieder. Auch Vertreter der Kreistags- und der Stadtratsfrak-
tionen sowie der 2. Kompanie des Panzerbataillons 393 aus Bad 
Frankenhausen – Sömmerdas Patenkompanie – nahmen an der 
Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag teil.

In ihren Ansprachen erinnerten Bürgermeister und Landrat an die 
lange Tradition des Volkstrauertages und an dessen fortwähren-
de Sinnhaftigkeit. „Die Anteilnahme am Leid anderer, die wir hier 
heute gemeinsam zum Volkstrauertag zeigen, ist zutiefst mensch-
lich. Diese Anteilnahme und unser dabei gezeigtes Mitgefühl sind 
die Grundlage für unser Bekenntnis zur Humanität und zum Frie-
den“, betonte Ralf Hauboldt. Das Totengedenken am Volkstrau-
ertag sei eine Mahnung zum aktiven Handeln und Einsatz für die 
Menschlichkeit, so der Bürgermeister.

„Wenn wir zulassen, dass rechtsextreme und antisemitische Ein-
stellungen selbstverständlich werden, menschenverachtende 
Parolen unwidersprochen bleiben, Hass und Gewalt wachsen, 

am Alten Gutshaus Tunzenhausen (das Gebäude wird auch von 
Älteren rege für Veranstaltungen und Feierlichkeiten genutzt) rea-
lisieren wolle. Man arbeite daran.

Bei den Ehrungen und Auszeichnungen wurde es teils emotional. 
Geehrt wurden zum einen ehemalige Gründungsmitglieder des 
Seniorenbeirates durch den Bürgermeister: Gudrun Hintermei-
er (ehemalige Vorsitzende des SBS), Elsa Kliche, Helga Deckert, 
Thomas Hohmann und Karl-Heinz Bethge. Für ihre aktive Stand-
betreuung und Öffentlichkeitsarbeit wurden Heike Streckhardt 
(stellvertretende Vorsitzende des SBS), Reinhild Mey, Kerstin Ku-
cher, Monika Dähre und Peter Klose geehrt.

Alle Geehrten sowie die Rednerinnen und Redner erhielten neben 
Blumen ein Exemplar der druckfrischen Chronik des Seniorenbei-
rates. Beides wurde auch Eva-Maria Rottleb, Seniorenbeauftragte 
des Landkreises, überreicht.

Ein Dankeschön gab es seitens des Seniorenbeirats auch für Stefa-
nie Stockhaus. Sie ist im Landratsamt für das Ehrenamt zuständig.

Den festlichen Rahmen der Veranstaltung nutzte der DGB, um 
Peter Hintermeier mit der Hans-Böckler-Medaille für seine 
vielfältigen Aktivitäten – der Vorsitzende des SBS sitzt für den 
DGB-Kreisverband im Seniorenbeirat – auszuzeichnen. Eine be-
sondere Ehrung wurde zudem Karl-Heinz Bethge zuteil. Er erhielt 
den Ehrenamtspreis des VdK Landesverbandes Hessen-Thüringen 
für sein besonderes Engagement in und außerhalb des Sozialver-
bandes.

Einen stimmungsvollen Rahmen erhielt die Jubiläumsfeier von 
André Haufe-Ludwig, der den Nachmittag musikalisch begleitete.

Tag des Erinnerns, Tag des Mahnens

Würdige Gedenkveranstaltung zum 			
Volkstrauertag in Sömmerda

Der Volkstrauertag ist ein fester Bestandteil der Erinnerungskul-
tur in Deutschland. Entgegen mancher Kritik handelt es sich dabei 
nicht um rückwärtsgewandte „Gefühlsduselei“, sondern um einen 
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riskieren wir, dass sich Geschichte wiederholt. Wir alle tragen Ver-
antwortung dafür, dass die Schrecken des Krieges nicht verharm-
lost und seine Auswirkungen nicht vergessen werden. Wir müssen 
die Augen offen und das Bewusstsein wach halten für die Werte, 
die uns Frieden und Wohlstand sichern“, mahnte Landrat Harald 
Henning in seiner Rede.

Anschließend verlas Francis Behnemann das Totengedenken. 
Trompeter Silvio Gleim gab der Kranzniederlegung einen würdi-
gen musikalischen Rahmen.

Aus Kindergarten und Schule

Nachruf

	        Er begeisterte und inspirierte. 

	        Er strahlte Ruhe und 
	        menschliche Wärme aus. 

	        Er hörte zu,
   	        zeigte Verständnis 
	        und gab Denkanstöße.

Die Schulgemeinschaft des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums Sömmerda trauert um Olaf Steiner.

12.02.1961 – 22.10.2023

Mit seiner einzigartigen Art zu unterrichten, prägte 
er über Jahrzehnte Schülerinnen und Schüler unseres 
Gymnasiums in ihrem Denken, ihrer Einstellung zum 

Leben und nicht selten auch in ihrem Musikgeschmack.

Wir vermissen einen leidenschaftlichen Lehrer,
einen zuverlässigen und stets hilfsbereiten Kollegen, 

einen wunderbaren Menschen.

Fahrradausbildung in der TGS „Albert Einstein“

Gut vorbereitet in den Straßenverkehr

Traditionell startet in der TGS „Albert Einstein“ das neue Schuljahr 
für unsere „Großen“ der Primarstufe mit der theoretischen und 
praktischen Fahrradausbildung. Dabei wurde auf den bereits er-
lernten Verkehrszeichen und Verhaltensregeln im Straßenverkehr 
während der Fußgängerausbildung aufgebaut. 

Die Kenntnisse über Verkehrszeichen wurden aufgefrischt und um 
solche der aktiven Straßennutzung erweitert. Für manche neu, für 
andere bereits bekannt, wurden die Bestandteile eines verkehrs-
sicheren Fahrrades sowie die richtige Helmnutzung vermittelt. 
Die praktische Anwendung von „Rechts-vor-Links“, „Fahren im 
Kreisverkehr“, „Linksabbiegen“ und „Vorbeifahren am Hindernis“ 
erfolgte auf dem nahegelegenen Übungsgelände in der Kreisver-
kehrswacht Sömmerda. 

An dieser Stelle noch einmal einen herzlichen Dank für die wie immer 
wertvolle Unterstützung durch die Ausbilder! Wir beglückwünschen 
alle Teilnehmer zum erfolgreichen Abschluss ihrer Fahrradprüfung. 

Linda Turi-Weigelt

Weihnachtskonzert der TGS „Albert Einstein“ 

Weihnachtskonzert des Gymnasiums Kölleda
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Weihnachtsmarkt der Regelschule Schloßvippach

Vereine und Verbände

Fackeln und Laternen in unserem kleinen Dorf

In Udestedt haben die Familien mit ihren Laternen das Licht in 
die Dunkelheit gebracht, so wie einst Sankt Martin.

(Foto: R. Brüheim)

Am 10. November 2023 war es in Udestedt endlich wieder soweit. 
Zahlreiche Familien machten sich auf den Weg, um der Einladung 
zum Laternenumzug zu folgen. Die Sonne war noch nicht ganz un-
tergegangen, als sich die Gäste in der St.-Kilian-Kirche eingefunden 
hatten, um bei einem kurzen geistigen Impuls den Ereignissen der 
Geschichte auf die Spur zu kommen und sich auf den Umzug mit 

dem heiligen Martin einzustimmen. Dieser wartete bereits hoch 
zu Ross auf dem Schulplatz vor der Kirche, umgeben von einem 
Heer aus Fackelträgern der örtlichen Kinder- und Jugendfeuerwehr. 
Stolz folgten die Kinder dem Schutzheiligen und trugen ihre Later-
nen und Fackeln in der Abenddämmerung durch die Straßen. Am 
Feuerwehrhaus wurden die Kleinen und Großen mit Herzhaftem 
vom Grill und mit Getränken versorgt. Die selbstgebackenen Na-
schereien des Feuerwehrvereins rundeten den Abend ab.

Den vielen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben, insbesondere der kleinen Mathilda, in der Rol-
le des heiligen Martins, der Freiwilligen Feuerwehr unseres Dorfes 
und dem Feuerwehrverein herzlichen Dank dafür! Alle freuen sich 
auf die Martinsfeier im nächsten Jahr!

Diana Bapistella

Keine Macht dem Herzkasper

Seit dem 15. November 2023 
leben die Einwohnerinnen und 
Einwohner von Kindelbrück ein 
bisschen herzsicherer. Grund 
dafür ist die Anschaffung eines 
automatisierten externen Defi-
brillators (AED), den die Land-
gemeinde Kindelbrück für ihre 
Stadt gekauft und in der Feuer-
wehr Kindelbrück installiert hat. 

Dana Gräßer, Ordnungsverwal-
terin der Stadt Kindelbrück, er-
fuhr von der Herzkasperaktion 
des DRK und ließ sich vom Ge-
danken, Thüringen herzsicher 
zu machen, sofort anstecken. 
Gemeinsam mit Wehrführer 

und Ortsbrandmeister der Landgemeinde Kindelbrück, Andreas 
Lauße, wurde der perfekte Standort für den neuen AED im Feuer-
wehrgerätehaus gefunden. 

Zwar ist die Rettungswache des DRK direkt mit im Gebäude, aber 
wenn das Team im Einsatz ist, dauert es mitunter sehr lange, bis 
der nächste RTW am Einsatzort eintrifft. Seit der fachgerechten 
Einweisung durch unseren Erste Hilfe-Ausbilder Jörg Hasenbein 
können die ehrenamtlichen Kameradeninnen und Kameraden der 
Feuerwehr Kindelbrück wichtige Minuten überbrücken und mit 
Hilfe ihres neuen AED Leben retten.

Wir freuen uns über einen neuen Defi im Landkreis Sömmerda 
und hoffen, dass er nie zum Einsatz kommen muss – und wenn 
doch, Leben rettet!

Victoria Freytag
DRK-Kreisverband Sömmerda/Artern e.V.
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Rastenberger Feuerwehr auf Tour

Samstagmorgen, 14. Oktober 2023 – das Wetter scheint nicht auf 
unserer Seite zu sein. Denn während insgesamt 33 Kameraden, 
Vereinsmitglieder und Feuerwehrfreunde der Freiwilligen Feuer-
wehr Rastenberg auf den Bus nach Leipzig warteten, regnete es in 
Strömen. Zum Glück bog der komfortable Reisebus mit zwei sehr 
netten Busfahrern und Reisebegleiter um die Ecke. Nun konnte es 
endlich losgehen und alle saßen im Trockenen. In Leipzig ange-
kommen, empfing uns schon an der Thomaskirche unsere Stadt-
führerin, die uns bei „Leipzscher Gesabbel” die Sehenswürdig-
keiten ihrer Stadt zeigte. 

Vorbei ging es am Stasi- 
Museum, dem Leipziger 
Zoo, dem noblen Viertel 
Gohlis, dem Elster-Saale- 
Kanal, dem Promena-
denring, der Universität, 
dem MDR und letzt-
endlich bei einem klei-
nen Zwischenstopp am 
Völkerschlachtdenkmal. 
Zum 210. Gedenktag an 

die Völkerschlacht bei Leipzig durch Napoleons Soldaten 1813, war 
das Gelände rund um das Denkmal gut besucht.

Inzwischen meinte es auch Petrus gut mit uns und ließ uns bei 
strahlendem Sonnenschein die Tour durch Leipzig fortsetzen. Un-
typisch sächsisch, kehrten wir zu einer Stärkung zum Mittagessen 
im Thüringer Hof zu Leipzig ein, einer der ältesten Traditionsgast-
stätten. Das Essen war sehr gut und allein die historischen Räum-
lichkeiten sind schon einen Besuch wert. Sogar ein kurzer Verdau-
ungsspaziergang durch die Stadt war noch drin, als es dann weiter 
zum Flughafen Leipzig/Halle ging. 

Bereits im Bus begrüßte 
uns unser Flughafen-
führer, der uns wäh-
rend der zweistündigen 
Tour das große Flugha-
fengelände sehr unter-
haltsam und humorvoll 
zeigte. Aber zuvor ging 
es noch zum Check-in 
und dann durch die Si-
cherheitskontrolle. Ob 
wohl jeder hindurch 
kommt?

Ein paar kleine Zwischenfälle gab es schon, jedoch ließen lediglich 
Schmuckstücke das Kontrolllicht aufleuchten. Sogar der Bus musste 
sich einer separaten Sicherheitskontrolle unterziehen, sodass wir am 
Ende wieder vereint die Tour über das Gelände starten konnten. Der 
Leipziger Flughafen, als viertgrößter in Deutschland, zeichnet sich 
durch die Passagierluftfahrt und den Frachtverkehr aus. 

Wir drehten ein paar Runden über das Rollfeld und konnten dabei 
zusehen, wie eine Condor für den Abflug bereitstand und auf das 
Signal zum Start wartete. Dann rollte das Flugzeug an unserem 
Bus vorbei zur Startbahn und hob schließlich ab Richtung Sü-
den. Beeindruckend waren auch die riesigen ukrainischen Anto-
nov-Frachtflieger, die aufgrund der prekären Lage in Kiew in Leip-
zig „geparkt“ werden müssen.

Dann ging es endlich zur Hauptattraktion für uns Feuerwehrleute, 
nämlich die Wache Ost der Flughafenfeuerwehr. Rund 5.900 Ein-
sätze verzeichnet die Werkfeuerwehr pro Jahr. Hinzu kommen die 
ständige Aus- und Weiterbildung der Kameraden. Zum Glück kam 
es bisher zu keinen größeren Brandkatastrophen. Technische Hil-
feleistung, Rettung und Bergung von Personen, Rettungsdienst und 
Brandschutz gehören zu den Hauptaufgaben der Werkfeuerwehr. 

Da Leipzig/Halle als Verkehrsflughafen über zwei Start- und Lan-
debahnen verfügt, wurden zur Sicherstellung des Brandschutzes 
die Feuerwachen Ost und West erbaut und Mitte 2010 in Betrieb 
genommen. Im Alarmfall müssen die Einsatzkräfte innerhalb von 
maximal 180 Sekunden an allen Punkten des Flughafens sein. Die 
kurze Ausrückzeit ist darin begründet, dass der Personenschutz im 
Flugzeug nur drei Minuten gewährleistet werden kann, da das Ma-
terial des Flugzeugs einem Feuer nicht länger standhalten würde. 

Um dieser verantwor-
tungsvollen Aufgabe 
gerecht zu werden, hat 
die Werkfeuerwehr 
besondere Einsatzfahr-
zeuge: den Panther. 

Der Panther fasst über 
10.000 Liter Löschmit-
tel und beschleunigt 
von 0 auf 80km/h in 
weniger als 28 Sekun-

den. Mit seinen 700 PS schafft der Panther eine Höchstgeschwin-
digkeit von 120 km/h. Die Wasserwerfer schaffen eine Pumpenlei-
stung von 7000l/min. Nur so können die Einsatzkräfte die strengen 
Vorgaben im Ernstfall erfüllen.

Danach gab es für unsere Reisegruppe einen sehr emotionalen 
Moment. Wir nahmen Fahrt auf über das Rollfeld bis hin zur Start-
bahn. Nun hieß es für unseren Busfahrer: Feuer frei im Sinne von 
Beschleunigung. Die Perspektive aus der Windschutzscheibe des 
Busses heraus, die Passagieren sonst verwehrt bleibt und nur 
den Piloten vorbehalten ist, war beeindruckend, im Hintergrund 
spielte Musik, die Lichter leuchteten entlang der Startbahn und 
für einen kurzen Augenblick warteten alle darauf, dass der Bus wie 
ein Flieger abhebt…

Ein rundum gelungener Tag mit viel Wissen rund um die Werk-
feuerwehr des Flughafens Leipzig/Halle ging zu Ende und die 
Heimfahrt wurde angetreten. Zufrieden und voller Lobeshymnen 
bedankten sich die Kameraden, Vereinsmitglieder und Feuer-
wehrfreunde bei den Organisatoren der Fahrt, dem Vereinsvor-
stand des Feuerwehrvereins Rastenberg e.V., insbesondere beim 
Vorsitzenden Jörg Schäfer, der sich im Vorfeld um die ausbildungs-
spezifische Fahrt gekümmert hat.

Der Feuerwehrverein Rastenberg e.V. freut sich über das positive 
Feedback und wünscht allen Mitgliedern, Kameraden und Freun-
den des Feuerwehrwesens noch viele weitere schöne Veranstal-
tungen des Miteinanders und das gemeinsame Einstehen für den 
Brandschutz. 

Mit einem kleinen Weihnachtsmarkt am 2. Dezember 2023 wird 
die Freiwillige Feuerwehr Rastenberg das Jahr besinnlich ausklin-
gen lassen und hofft auf viele kleine und große Besucher.

Vorstand des Feuerwehrvereins Rastenberg e.V.

Veranstaltungshinweise

Alle Veranstaltungen im Landkreis 		
Sömmerda	finden Sie auch online!

Auf unserer Website 
www.lra-soemmerda.de 

→ Veranstaltungen im Thüringer Becken

werden alle bekannten kleinen und großen Veranstaltungen, 
die im Landkreis stattfinden, veröffentlicht. Sollte Ihre Ver-
anstaltung noch nicht dabei sein, können Sie uns diese gerne 
melden, per E-Mail: kultur@lra-soemmerda.de oder Tel.: 03634 
354-410.
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Weihnachtsmarkt in Leubingen

Nikolaustag in Kölleda

Wünschebaum und 
Konzert für die ganze Familie

Das Alte Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum und die Kirchen-
gemeinde Kölleda laden herzlich ein zum Nikolaustag in Kölleda: 
Am 6. Dezember findet wieder die Wünschebaum-Aktion im Alten 
Amtshaus statt. Ab 15.00 Uhr sind alle Kinder und Jugendliche ein-
geladen, Wünsche und Grüße auf Tannenbaumkugeln zu schrei-
ben und an den Baum zu hängen. Das Team vom Soziokulturellen 
Zentrum sorgt für Speis und Trank.

Um 18.00 Uhr findet ein Adventskonzert vom Luftwaffenmusik-
korps aus Erfurt in der Wippertuskirche statt. Gespielt werden tra-
ditionelle und moderne Stücke aus Deutschland und der ganzen 
Welt. Ein Konzerterlebnis für die ganze Familie! Der Eintritt ist frei.
Die Veranstaltung ist Teil von „Advent in den Höfen“, eine Aktion 
von verschiedenen Vereinen und Beteiligten in Kölleda.

Familienadvent in Günstedt

Das Figurentheater Weidringer in Großmonra

Christiane Weidringer spielt im
Kunsthof Großmonra, Harzstraße 87

Schneeflöckchen
Dienstag, 26. Dezember, 16.00 Uhr 

Wenn es Winter wird, gucken die Kinder in den Himmel und war-
ten auf den Schnee. Dort oben sitzen drei kleine Schneeflöckchen 
ungeduldig auf ihrer Wolke. Wann ist es endlich kalt genug, um 
hinunter zu schweben und Abenteuer zu erleben? 
Drei zauberhafte Wintergeschichten nach einer Idee von Hedwig 
Haberkern.
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Für Zuschauer ab 3 Jahren, Dauer ca. 40 min
Eintritt: 8 Euro / 5 Euro*

Till Eulenspiegel – ein Theaterabend 
mit Mutter-Witz

Sonntag, 31. Dezember, 21.00 Uhr

Wo ist Till Eulenspiegel? Wo ist der Schalk, der uns den Spiegel 
vorhält? Ist er wirklich gestorben? Seine Mutter, Frau Witgen, 
macht sich auf Spurensuche. Auf ihrem Weg erzählt sie, singt und 
spielt die frechsten Streiche ihres unsterblichen Sohnes.

Für Zuschauer ab 7 Jahren geeignet, Dauer 70 min + Pause 
Eintritt: 22 Euro / 18 Euro*

* Ermäßigungen nur für Schüler und Studenten 

Infos & Karten: 
E-Mail: info@weidringer.de

Tel.: 0361 2111640

Das SFZ Sömmerda informiert

Montag
14.30 Uhr 	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)
15.00 Uhr	 Wir basteln mit euch

Dienstag
15.00 Uhr 	 Töpfern
15.30 Uhr	 Training Modern Dance

Mittwoch
15.30 Uhr 	 Training Tanzzwerge
15.30 Uhr	 Theater
16.00 Uhr	 Training Dance Kids

Donnerstag
13.00 Uhr	 Schlagzeug
15.00 Uhr	 Wir werkeln mit euch
15.00 Uhr	 Kino (1 x im Monat)
15.30 Uhr 	 Training Dance Girls

Freitag
14.30 Uhr	 Kindergeburtstag (nach Voranmeldung)

Montag bis Freitag jeweils ab 13.00 Uhr:
Wir helfen euch bei den Hausaufgaben. Für Recherchen im Inter-
net könnt ihr den Computerraum nutzen.

Wir spielen, malen, singen, toben, basteln mit euch. Bringt euer 
Lieblingsspielzeug mit oder sprecht uns an. Wir sind für alles offen.

Die Kinderbibliothek (Tel.: 621218) im SFZ ist immer Dienstag und 
Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr für die jungen Leser geöffnet.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer SFZ

 Kontakt
Schüler-Freizeit-Zentrum

Kölledaer Straße 30, 99610 Sömmerda 
Tel.: 03634 622050

E-Mail: sfz@stadt-soemmerda.de 

Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Montag
13.00 -17.00 Uhr	 Gemeinsam Lernen
		  Hausaufgaben allein Zuhause?
		  Bei uns hast du die Möglichkeit, allein oder mit 	
		  Freunden zu lernen. Wir unterstützen dich gern 	
		  bei der Vorbereitung verschiedener schulischer 	
		  Aufgaben.
Dienstag
15.00 - 16.30 Uhr	 Gemeinsam Kochen
		  Wir kochen schnell, gesund und lecker
		  2 Euro pro Kind

Mittwoch
15.30 - 16.30 Uhr	 After School Dance
		  Tanz ist unsere Sprache
		  pro Kurs 5 Euro, Erwerb als 10-er Karte möglich

Donnerstag
13.00 - 17.00 Uhr	 Freizeit wie du sie willst
		  Bei uns kannst du kreativ werden, zocken, 		
		  kichern oder einfach nur chillen.

Freitag
15.00 - 18.00 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Montag bis Donnerstag jeweils ab 13.00 Uhr:
Freie Auswahl an Angeboten

Informationen 
direkt im Soziokulturellen Zentrum oder 

unter Tel.: 0162 2387216 oder 0152 22735876

Kontakt
Altes Amtshaus – Soziokulturelles Zentrum Kölleda

Markt 25
99625 Kölleda

Tel.: 03635 4389811/-12
E-Mail: soziokulturelleszentrum@asb-soemmerda.de
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Familienzentrum Sömmerda

Montag
10.30-11.30 Uhr	 Seniorensport
10.00 Uhr	 Kunst- und Malkurs
13.00-15.00 Uhr	 Sprechstunde ASD
15.30-17.00 Uhr	 Töpfern für Kinder
15.00-17.00 Uhr	 Interkulturell kreativ sein
17.30-19.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene

Dienstag
14.00-16.00 Uhr	 Hausaufgabenhilfe
15.00-16.30 Uhr	 Küchenwerkstatt
15.00-17.00 Uhr	 Malraum für Kinder
17.00-19.00 Uhr	 Töpfern für Erwachsene
18.30-20.00 Uhr	 Entspannungskurs

Mittwoch
09.00-11.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Monat
13.00-15.00 Uhr	 PEKiP von 4 bis 6 Monaten
15.00-17.00 Uhr	 Nähkurs für Kinder
17.00-18.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane ab 10 Jahre
18.00-19.00 Uhr	 Dance mit Miles Shane (Erwachsene)

Donnerstag
09.15-10.45 Uhr	 Rückbildungskurs
09.30-11.30 Uhr	 Nähkurs für Erwachsene
13.00-14.30 Uhr	 PEKiP von 6 Wochen bis 3 Monaten
14.00-17.00 Uhr	 Seniorencafé
15.00-17.00 Uhr	 Zwergencafé (alle zwei Wochen, gerade KW)

Freitag
09.30-11.00 Uhr	 PEKiP von 7 bis 9 Monaten
10.00-12.00 Uhr	 Töpfern für Senioren
15.00-18.00 Uhr	 Repair-Café (1. Freitag im Monat)
15.00-18.00 Uhr	 Kindergeburtstage
		  80 Euro inkl. Verpflegung, max. 8 Kinder
		  Termin nach Vereinbarung

Kontakt
ASB-Familienzentrum

Lucas-Cranach-Straße 20a
99610 Sömmerda

Tel.: 03634 612518
E-Mail: familienzentrum@asb-soemmerda.de

Netzwerk Regenbogen e.V. und die 		
Tafel Sömmerda/Buttstädt/Kölleda

Angebote und Öffnungszeiten
Am Rothenbach 45, 99610 Sömmerda
Tel. 03634 692519, Fax 03634 316921

Montag, 04.12.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda – Gelb Am Rothenbach 45

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda – Rot Am Rothenbach 45

Dienstag, 05.12.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
in Buttstädt Kirchstraße 2

Mittwoch, 06.12.

08.00-16.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-16.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

13.30-15.30 Kaffeerunde Am Rothenbach 45

13.30 Kartenvorverkauf
Restaurant des Herzens Am Rothenbach 45

Donnerstag, 07.12.

08.00-17.00 Möbelkiste Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schatzinsel Thomas-Müntzer-Str. 3

08.00-17.00 Schnittstelle Thomas-Müntzer-Str. 3

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
in Buttstädt Kirchstraße 2

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda – Grün Am Rothenbach 45

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
Sömmerda – Orange Am Rothenbach 45

Freitag, 08.12.

Individuelle 
Termine

Tafelausgabe 
in Kölleda

Soziokulturelles 
Zentrum, Markt 25



Amtsblatt  Landkreis Sömmerda  Nr. 47 / 29.11.2023  Seite 27

Sportnachrichten

Sömmerda spielt Billard

Unter diesem Motto bietet die Abteilung Billard des 
SV Sömmerda e.V. Tage der offenen Tür an: 

vom 29. November bis 1. Dezember 2023
jeweils in der Zeit von 15.00 bis 19.00 Uhr

Sömmerda, Fichtestraße 23

Billard – eine Faszination!

Beim Anblick der glitzernden Bälle, die weiß und rot auf grünem 
Tuch rollen, erahnen manche Zuschauer zumindest etwas vom 
Zauber dieses edlen Spiels. Der unerschöpfliche Ideenreichtum 
auf geistige und körperliche Konzentration bzw. Beweglichkeit 
bilden das gewissenhafte Denken und Handeln heraus. Sieht man 
im Fernsehen Weltklassenturniere, bei denen die Akteure mit den 
Bällen zaubern und alles so leicht aussieht, könnte man sich schon 
fragen: Wie geht so etwas?

Durch den Tag der offenen Tür möchte ich interessierten Billard-
spieler:innen einen Einblick in die Welt des nicht so öffentlichen 
und vor allem nicht so populären „Billardtrainings“ ermöglichen. 
Gönnt man sich ein wenig Zeit und Geduld, so wird man den Bil-
lardsport grundlegend kennen und verstehen lernen. Diese Mög-
lichkeit bietet unsere Abteilung Billard. 

Aber auch für Hobbyspieler ist Billard der ideale Sport: es ist 
abwechslungsreich, interessant und immer wieder eine Heraus-
forderung, weil man einfach nie perfekt sein kann. Es erzieht zu 
Selbstdisziplin und Geduld, fördert Kreativität und Konzentrations-
fähigkeit und ist unabhängig vom Wetter und der Jahreszeit. Es ist 
ein Sport für jedes Alter, schafft einen großen Freundeskreis und 
hält fit, sowohl körperlich als auch geistig.

Den Billardsport gibt es übrigens schon seit 1951 in Sömmerda. 
Im Rahmen des 70-jährigen Bestehens möchte die Abteilung Bil-
lard des Sportvereins Sömmerda e.V. vom 29.11. bis 01.12.2023 in 
der Zeit von 15.00 bis 19.00 Uhr einige Projekttage in ihrer Wett-
kampf- und Trainingsstätte durchführen. Unsere Spielstätte befin-
det sich in Sömmerda in der Fichtestraße 23. Es ist das Gebäude 
rechts neben der Unstruthalle. Linker Eingang, erste Etage – hier 
finden Sie uns.

Hierzu gibt es eine Ausstellung in Bildern und Dokumentationen. 
Auch eine interessante Buchchronik aus dem Jahr 1951 mit den 
Gründungsmitgliedern gibt es zu sehen. Im damaligen Kulturhaus 
1. Mai hatten die Billardspieler ein Zuhause. Neben der Ausstel-
lung wird Besuchern und Interessierten des Billardspieles an den 
Projekttagen von einem Übungsleiter der Billardsport vermittelt.

Nicht wie früher werden die Ergebnisse auf einer Tafel mit Kreide, 
sondern über einen Bildschirm automatisch angezeigt. 

Außerdem gibt es eine patentierte Erfindung unter dem Motto: 
„die Revolution des Billard-Trainings“ zu sehen und auch prak-
tisch kennen zu lernen. Des Weiteren wird das seit den 1930er 
Jahren gespielte Lochbillardspiel wieder neu erfunden. Für den 
Abteilungsleiter Billard beim SV Sömmerda ist damit ein Kindheit-
straum in Erfüllung gegangen, in dem er selbst fünf Lochbillard-
tische gebaut hat. Dieses Spiel ist dem Snookerspiel sehr ähnlich. 
Diese Tische sind mit original Snookertuch bezogen und lassen die 
Herzen höher schlagen.

Interessierte, ob alt oder jung, sind herzlich willkommen.

Erhard Werther
Abteilungsleiter Billard beim SV Sömmerda 

Lindenschüler erfolgreich beim 			 
Zweifelderballturnier

Am 16. November 2023 fand das Zweifelderballturnier der 4. Klas-
sen des Landkreises Sömmerda in der Unstruthalle in Sömmerda 
statt. 15 Mannschaften traten gegeneinander an. 

Unser Team, bestehend aus Lehrerin, Erzieherin und Schulsozial-
arbeiterin, begleitete unsere Sportler an diesem Tag, um sie eifrig 
anzufeuern und zu unterstützen.

Die Schülerinnen und Schüler gaben alles und konnten so den 2. 
Platz erzielen. Wir sind mächtig stolz auf sie!

N. Mielke

Crosslauf der Gemeinschaftsschule		
„Albert Einstein“ Sömmerda 

Die Kinder und Pädagogen der Primarstufe der TGS Albert Einstein 
verbrachten den 14. September 2023 an der Tongrube in Rohr-
born. Dort fand zum ersten Mal der jährliche Crosslauf statt. 
Für die Kinder war es ein eindrucksvolles Erlebnis, bei schönstem 
Wetter die Natur und das Gelände dort zu erkunden. Da fiel das 
Rennen über Stock und Stein gleich viel leichter. 

Alle kämpften bis zum Schluss und gaben ihr Bestes. Nach der Sie-
gerehrung unter dem schon herbstlich gefärbten Kastanienbaum 
streunten alle noch im Schritttempo um das Gewässer herum – auf 
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der Suche nach Wald- und Wiesenwichteln und ihren Häuschen. 
Um aber den „gemeinen Graugnomen“ aus dem Weg zu gehen, 
führte der Rückweg über einen wildbewachsenen Pfad durchs  
Dickicht einen steilen Hügel hinauf – eine spannende Angelegen-
heit für Groß und Klein.

Nicole Prüfer

Lossataler Sportys im Bronzerausch

Wie schon beim Sömmerdaer Citylauf und Beichlinger Schlossberg-
lauf gingen die SVL-Sportys – das sind die Mädchen und Jungen 
der Kindersportgruppe des SV Lossatal Großneuhausen – nach 
vierjähriger Pause auch bei den Hallenkreismeisterschaften der 
bis 10-jährigen Leichtathleten in Weißensee zum zweiten Mal 
überhaupt an den Start. 

Auch wenn das Team mit vier Mädchen und vier Jungen recht 
klein und die Chance auf die Wiederholung des großen Erfolges 
von 2019, als viele Gold- und Silbermedaillen gewonnen wurden, 
recht gering war, konnte sich das Endergebnis mehr als sehen las-
sen. Immerhin rief Sprecher Uwe Szuggar, Vorsitzende des gastge-
benden SV Blau-Weiß Weißensee, achtmal Lossataler Sportys auf 
das Siegerpodest.

Gemeinsam mit Lotta, Pia, Ben, Hannes, Timo, Paul, Clara (v.l.) 
und Emily (vorn) sowie dem Anhang auf der Tribühne durfte sich 
Trainer Uwe Gericke über ein erfolgreiches Abschneiden bei den 
Titelkämpfen in Weißensee freuen. (Foto: Andreas Michael)

Bereits der Gewinn der Bronzemedaille in der Jungenstaffel der 
AK 9/10 in der Besetzung Timo Michael, Paul Henze (beide ge-
hörte schon 2019 zum bronzenen Staffelteam), Hannes Töpfer, 
Ben Mirre wurde auf der Tribühne von den Vereinskameraden- 
und kameradinnen sowie zahlreichen Angehörigen gefeiert. Dass 
sie weitere siebenmal Jubelrufe ertönen lassen könnten, war zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht abzusehen.

Und so gaben die Sportys in den folgenden vier Einzeldisziplinen 
alles - und das mit Erfolg. Über gleich vier weitere Bronzemedail-
len durfte sich Ben Mirre – 2019 noch im Kindergartenlauf aktiv –  
freuen. Ebenfalls Dritte im Medizinballschocken wurden Clara Töp-
fer (AK 10), die ihre Bestleistung um mehr als einen halben Meter 
verbesserte, und ihr Bruder Hannes (AK 8). 

Hatte es für Timo Michael mit der Wiederholung seines Goldme-
daillengewinns von 2019 im Medizinballschocken leider nicht ge-
reicht, ohne Einzelmedaille musste er nicht nach Hause fahren. 
Wie alle anderen Lossataler biss er nämlich beim kräftezehrenden 
Rundenlauf nochmal so richtig auf die Zähne und überquerte als 
Dritter die Ziellinie.

Für das unter dem Strich beachtliche Gesamtergebnis verantwort-
lich zeichneten aber nicht nur die Medaillengewinner, sondern 
auch Emily Blättermann (AK 8), Pia Gräfe (AK 9) und die ebenfalls 
zum zweiten Mal in Weißensee aktive Lotta Kästner AK (10). Sie 
durften sich über viele persönliche Bestleistungen und gute Plat-
zierungen freuen.

Ein großes Dankeschön des Vereinsvorstandes geht nicht nur an 
die jungen Sportlerinnen und Sportler, sondern auch an die Eltern. 
Mindestens ebenso groß ist das Kompliment, das dem gastge-
benden SV Blau-Weiß Weißensee mit seinen vielen fleißigen Hel-
fern gebührt. Ausdruck dafür sollte auch die Teilnehmerzahl von 
über 130 Mädchen und Jungen sein, was ganz klar an „vorcoro-
nale“ Zeiten erinnert.

Uwe Gericke

Nach Redaktionsschluss

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung – Kreisausschuss

Am Mittwoch, 6. Dezember 2023, 15.00 Uhr findet eine öffent-
liche/nichtöffentliche Sitzung des Kreisausschusses des Land-
kreises Sömmerda statt.

Zu den Tagesordnungspunkten 1 und 2 gibt es eine gemeinsame 
nichtöffentliche Sitzung mit dem Ausschuss Schulen, Kultur und 
Sport.

Tagungsort: 	 Kultur- und Medienraum
		  Bahnhofstraße 9, 99610 Sömmerda

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
3.	 Herstellung des Benehmens mit dem Kreisausschuss zur Fest-

stellung der Tagesordnung zur Kreistagssitzung am 20.12.2023
4.	 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung 

vom 13.09.2023
5.	 Antrag des Reha-Sport-Bildung e.V.
6.	 Antrag des SV Empor Walschleben e.V.
7.	 Antrag des SV Sömmerda e.V.
8.	 Antrag des SV 1916 Großrudestedt e.V.
9.	 Förderung der Querschnittsarbeit des Betreuungsvereins des 

ASB-Kreisverband Sömmerda e.V. für das Jahr 2023
10.	Überplanmäßige Ausgabe
11.	Überplanmäßige Ausgabe
12.	Anfragen und Mitteilungen

– Änderungen bleiben vorbehalten – 

Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
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